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Halle a Sonnabend den 11 MärzNr 120
v tDie nene Firma

gerr Bergrat Schrader und ſeine Stellungnahme zu den
kommenden Reichstagswahlen

W G Nachdem Herr Profeſſor Suchsland ſeinen be
geiſterten Parteifreunden erklärt hatte daß Halle Saalkreis
noch nie einen beſſeren Kandidaten gehabt erfolgte am
8 d M in einer Verſammlung des Konſervativen Ver
eins die Proklämierung des Herrn Bergrat Schrader
früherer Oberberg und Hüttendirektor der Mansfeldſchen

Gewerkſchaft y als Kandidat der rechtsſtehenden
Parteien Herr Schrader hielt ſodann ſeine Kan
didatenrede die uns hauptſächlich intereſſiert durch das
was nicht darin ſteht Denn Herr Schrader mußte Rück
ſichten nehmen iſt er doch nicht nur der Mann des Ver
trauens der Bündler Deutſch Konſervativen und
Antiſemiten ſondern auch und das vornehmlicch

der Freikonſervativen Dieſe Parteigruppe von
deren Exiſtenz in Halle man nur in der Zeit der nahenden
Wahlen hört taucht wie der famoſe Handwerkerbund
bei uns jedesmal dann aus der Verſenkung auf wenn auf
der Rechten eine parteipolitiſche Deklarationspflicht nor
wendig wird Mit der alten deutſch konſervativen Firma
zu der ſich z B Herr Suchsland der Vorſitzende der Kon
ſervativen bekennt ſind das fühlt man in Halle Saal
kreis keine Geſchäfte zu machen Da iſt es denn das frei
konſervative Schild unter dem wie bei der letzten Land
tagswahl das Geſchäft etabliert wird

Eigentlich ſo ſagte Herr Schrader am Mittwoch ſeinen
Freunden gehöre er gar nicht zu ihnen denn er ſei frei
konſervativ er würde ſich nach der etwaigen Wahl der
Reichs partei anſchließen Nun das Recht der Zuge
hörigkeit zu den von ihm ſeit Mittwoch vertretenen Par
teien wird ſich der Herr Kandidat in den nächſten Monaten
beſtimmt erwerben denn die Programmrede zeigte ſo viel
verſprechende Anſätze daß ſein politiſches Glaubensbekennt
nis ſelbſt ohne genaue mikroſkopiſche Unterſuchung kaum
von dem des Herrn von Heydebrand und des Dr Diederich
Hahn zu unterſcheiden iſt

Sie ſollen mich als Menſch kennen lernen rief
Herr Schrader ſeine Rede präludierend aus Jch habe ein
perſönliches Bekenntnis abzulegen erſchrecken Sie nicht ich
bin Mitglied des Hanſabundes Man erſchrak nicht
Herr Regierungspräſident a D von Werder lächelte
ſogar Er hat ſich im ſtillen über dieſe Hanſabundmitglied
ſchaft des Herrn Schrader ſicherlich gefreut Denn ſo ſagte
ſich der Herr Präſident mit vielen anderen wenn der Hanſa
bund noch viele ſolcher Mitglieder hat wie den nicht zu
uns gehörenden Kandidaten dann iſt ſicherlich die Zeit
nicht mehr ſo fern wo jede Ortsgruppe des Hanſabundes
in eine Filiale des Bundes der Landwirte um
gewandelt werden kann Vor wenigen Tagen noch las man
in der Halleſchen Ztg in einem Leitartikel daß Bauern
bund und Hanſabund keine Gebilde der Not ſondern des
Ueberfluſſes ſeien die nur darauf ausgingen die be
währte Organiſation des Bundes der Landwirte zu zer
ören und mit beſonderer Deutlichkeit war in demſelben
Artikel aus der Rede des konſervativen Rechtsanw Ulrich
der Satz wiedergegeben der Redner verſteht nicht wie ſich
Handwerker und Mittelſtand von den Verheißungen des
de es betören laſſen könnten der Hanſabund und
ieſe Stände ſeien Gegenſätze die ſich wirtſchaft

M nicht einigen ließen Handwerkerſtand und
Nittelſtand würden zu ſpät einſehen daß ſie auf dem falſchen

ege ſeien Und durch die Verhandlungen der letzten
2eneralverſammlung des Bundes der Landwirte dem Herr
euchsland angehört zog ſich wie ein roter Faden der unge
Agelte Haß gegen den Hanſabund Herr Dr Hahn war in
erlin ſo gütig unter dem Beifallsgetrampel der Agrarier

W aller Freundſchaft die Jnduſtrie auf der ganzen Linke
e dieſes Treiben die Verhetzung durch den Hanſabund

merkſam zu machen Dieſer von Konſervativen und
erariern viel geſchmähten Organiſation gehört der Kan

in derſelben Konſervativen Herr Schrader an nach
uſo di eigenen Bekenntnis heute noch an Wir haben
man ie jedenfalls ſehr pikante Tatſache zu konſtatieren daß
viel i chöeitig Mitglied des von den Konſervativen ſo
Rei h eſchimpften Hanſabundes und trotzdem konſervativer
Acht Stagskandidat fein kann Trotz Boykott Bann und

gegen jeden Hanſabündler
r Zwe Dinge ſind hier nur möglich Entweder hat ſich
geſtern ſabund mit ſeinen hunderttauſend Mitgliedern von
Lehter auf heute gemauſert oder Herr Schrader Das
s t de in das Wahrſcheinlichere Spaßhaft iſt
ehtgſt eobachten wie ſeit der jüngſten Kandidatur der
Bei ehenden Parteien die Liebe zum Hanſabund wächſt
rieben en Herren die die Kandidatur Schrader be

n haben iſt die Liebe von der man nicht weiß von
ängſti e kommt und wohin ſie geht geradezu be

gen d groß geworden Natürlich muß jeder Hanſa

bündler genau ſo ausſehen wie Herr Schrader Herr
Präſident von Werder erklärte nämlich

Dann aber ward ich der Meinung wenn ſämtliche Mit
glieder des Hanſabundes auf dieſem Standpunkte ſtehen
daß auf der Jnduſtrie und Landwirtſchaft die Wohlfahrt des
Landes beruht und wenn der Bund ſeine Tätigkeit dahin zur
Geltung bringt daß er bei ſeinen Beſtrebungen der Jnduſtrie
im Parlament eine ſtärkere Vertretung zu ſchaffen nicht in die
Jagdgründe der Landwirtſchaft einbricht ſondern die Sozial
demokratie bekämpft dann könnte ich ſelbſt Mitglied des
Hanſabundes werden

So ſehr intereſſant es auch wäre wenn Herr von Wer
der in dem einen Knopfloch die Mitgliedskarte des Bundes
der Landwirte und in dem anderen das Abzeichen des
Hanſabundes tragen wollte ſo glauben wir doch nicht

an die Verwirklichung dieſes ideal ſchönen Gedankens Uns
ſcheint Herr von Werder hat ſich in der Adreſſe geirrt
Er muß ſich zur Verwirklichung ſeiner Jdeale an den Reichs
verband zur Bekämpfung der Sozialdemokratie wenden
Denn auch die Jagdgründe der Landwirtſchaft werden dem
Liberalismus der in der Wahlagitation geſchloſſen hinter
dem Hanſabund ſteht nicht heilig ſein im Gegenteil man
hofft und die Erfolge in der Reichstagserſatzwahl berech
tigen zu dieſem Optimismus dieſe Jagdgründe derart a b
zuholzen daß Licht und Luft hineindringen und der
liberale Gedanke Wurzel ſchlagen kann Einen Erlaubnis
ſchein haben wir dazu Gottlob nicht notwendig

Von den programmatiſchen Punkten die der konſervative
Kandidat der Erörterung für wert hielt iſt der nicht ohne
Jntereſſe daß Jnduſtrie und Landwirtſchaft nicht im Ge
genſatz zu einander ſtehen ſollen Das wäre allerdings ein
Ziel aufs Jnnigſte zu wünſchen das iſt ja gerade der Ge
danke den der Liberalismus ſeit Jahrzehnten vertritt
Aber dieſer Gedanke iſt undurchführbar ſo lange die konſer
vative Schutzzoll politik zum Nachteil für
Handel und Jnduſtrie unſerer Regierung
das Stigma gibt Wie kann man von einer paritätiſchen
Politik ſprechen ſo lange Schutzzölle auf Rohſtoffe exiſtieren
die wie der Reichstagsabg Gothein ganz richtig ausführte
eine Belaſtung aller derer bedenten welche ſie verarbeiten
Dem Fabrikanten werden dadurch die Produktionskoſten er
höht und damit der Abſatz der Ware eingeſchränkt Wie
darf man ſo fragen wir weiter von einem Schutz des Mit
telſtandes ſprechen mit dem die Konſervativen ſo ſehr
gern renommieren wenn man die Schutzzollpolitik
die zur Konzentration in der Jnduſtrie zu Rieſenbetrieben
zur Vertruſtung und damit zur Vernichtung der kleineren
und ſchwächeren Betriebe führt propagiert

Herr Bergrat Schrader beklagt wie jeder national und
ſozial empfindende Mann das Anwachſen der Sozial
demokratie Die Jnduſtrie habe die Führung der Ar
beiter die hinter ihr ſtehen müſſen leider aus der Hand
verloren So iſt es überall heute ſelbſt im Mansfeld
ſchen wo Herr Schrader früher in führender Poſition ſtand
Wenn Herr Schader es als eine Notwendigkeit bezeichnet
daß die Jnduſtie ihre Arbeiter auch politiſch wieder in
die Hand bekommt ſo iſt das eine jener total falſchen Vor
ausſetzungen mit denen man die Sozialdemokratie glaubt
vernichten zu können Herr Schrader ſollte ſich doch darüber
lar ſein daß die Zeiten des patriarchaliſchen Verhältniſſes

vorüber ſind auch im Mansfeldſchen dämmert es
Die Arbeiterſchaft läßt ſich heute von der Jnduſtrie nicht
mehr bevormunden oder an der Hand führen wie
Herr Schrader meint Nur der Ausbau unſerer ſozialen
Geſetzgebung die unbedingte Koalitionsfeiheit die
gewerkſchaftliche Organiſation und die politiſche Gleichberech
tigung die Abkehr von der von konſervativer Seite inau
gurierten Lebensmittelverteuerung zu der auch
die Partei des Herrn Schrader die Reichspartei im Reichs
tag ſo wacker mitgeholfen hat vermag der Sozialdemokratie
und dem Gedanken des Klaſſenhaſſes den Nährboden zu ent
ziehen Weder die Einwirkung des Arbeitgebers noch die
Einwirkung der Geiſtlichkeit von der Macht der letzteren
hält ſelbſt Herr Schrader nicht zu viel vermögen den Ar
beiter vor der roten Flut zu retten ſo lange die Ar
beiterſchaft durch die Vorenthaltung des einſt feierlich ver
ſprochenen allgemeinen gleichen und direkten Landtags
wahlrechts täglich den Beweis vor Augen hat was man
in Preußen unter Gleichberechtigung verſteht Die
Konſervativen die in ihrem politiſchen Glaubensbekenntnis
in dieſer Frage mit Herrn Schrader recht nahe verwandt
haben obſchon ſie über 152 Mann im Abgeordnetenhaus ver
fügen nicht den Mut gehabt der doch ſehr beſchei
denen Vorlage des Herrn von Bethmann Hollweg zum
Siege zu verhelfen Davon hat Herr Schrader wohlweis
lich nichts erzählt wie überhaupt der Beleuchtung der
aktuellen Fragen unſerer inneren Politik die doch den
Brennpunkt der kommenden Wahlagitation bilden von
Herrn Schrader mit nicht zu leugnender diplomatiſcher
Geſchmeidigkeit ausgewichen wurde

Die innere Politik Preußens färbt ab auf das Reich
mit der Ausrede daß die Konfeſſionaliſierung der Wiſſen
ſchaft die Bedrohung der Freiheit der Wiſſenſchaft und
ihrer Lehren durch die ultramontan konſervative Mehrheit
des Abgeordnetenhauſes Beweis die letzten Landtags
debatten die verſuchte Klerikaliſierung der Rektoren
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ſchulen die Verletzung des evangeliſchen Empfindens durch
den Papſt Sachen des preußiſchen Abgeordneten
hauſes ſeien und mit der kommenden Reichstags
wahl nichts zu tun hätten iſt es nicht getan Mundſpitzen
gilt nicht hier muß gepfiffen werden

Von Wert iſt daß Herr Schrader die Berechtigung der
Klagen des Hanſabundes Jnduſtrie und Handel ſeien in
ganz unzulänglicher Weiſe in den Parlamenten vertreten
zugab Die Mitgliedſchaft des konſervativen Kandidaten
zum Hanſabund ſcheint alſo doch einen gewiſſen inſtruk
tiven Wert gehabt zu haben Warum aber hat früher
die Reichspartei der Herr Schrader angehören will
in den Reihen ihrer Fraktionsmitglieder nicht einem
einzigen Herrn aus den Reihen von Handel und Jn
duſtrie ein Mandat verſchafft Jm Jahre 1906 zählte
die Reichspartei 22 Abgeordnete Unter dieſen befanden
ſich ein Schriftſteller ein Legationsrat 11 Guts
beſitzer bezw Rittergutsbeſitzer 3 Juriſten
ein k Geſandter ein Medizinalrat ein Profeſſor ein Bür
germeiſter ein Brauereibeſitzer und ein Geh Ober Regie
rungsrat Daß die Jnduſtrie zu einer Fraktion die zu
50 Proz aus Agraiern beſteht mit nicht allzu großer Ver
trauensſeligkeit emporblickt hat anſcheinend auch Herr
Schrader empfunden Trotz dieſer Erkenntnis hat man aber
bis dato nicht gehört daß die Kandidatenliſte der Reichs
parteiler eine beſondere Bevorzugung von Jnduſtrie und
Handel oder eine paritätiſchere Verteilung aufzuweiſen
hätte

Mit alleiniger Ausnahme von Halle Saalkreis
wo Herr Oberbergrat Schrader kandidiert Dieſe Konzeſſion
an die handel und gewerbetreibende Bevölkerung unſerer
Stadt iſt allerdings billig denn die Konſervativen wiſſen
genau daß ihr Weizen hier nicht blüht Jhre Kandidatur
iſt ein Schlag ins Waſſer Noch keinen jener Kandidaten
ſah ich fröhlich enden

Amerikaniſche Mobilmachungserfahrnngen

Mp Ein deutſcher Kriegskorreſpondent der im Frühjahr 1898
die Mobilmachung der Vereinigten Staaten Bundesarmee gegen
Spanien mitgemacht hat veröffentlicht im Hinblick auf die
angebliche Probemobilmachung an der mexikaniſchen Grenze die

folgende Erinnerung
Die United States Army das ſtehende Werbeheer der Union

hat in den April und Maitagen von vor nunmehr 13 Jahren
bitteres Lehrgeld für ihre ungenügende Kriegsvorbereitung
zahlen müſſen Ehe das damals nur 50 000 Mann zählende Frie
densheer ſeinen recht teilweiſen Aufmarſch im Süden des
Staates Florida beendet und ehe die Armeeabteilung des
Generals Shafter 16 0004 Mann mit wenig Artillerie und ſehr
geringem Fuhrpark zur Einſchiffung nach Cuba in Tampa
Bay bereit ſtand waren faſt volle zwei Monate ſeit der
Kriegserklärung vergangen Es fehlte jedoch auch dann noch ſo
ziemlich an allem und wäre der einzelne Mann und das auf ein
ſamen Grenzpoſten und durch manchen Jndianerkrieg phyſiſch ge
ſtählte Offizierkorps nicht ſo anſpruchslos für ſelbſt den einfachſten
Lagerkomfort geweſen hätte die Verpflegung auch nur geringe
Schwierigkeiten gemacht waren ſchließlich die Spanier ein weniges
mehr unternehmend ſo würde jenes erſte Kapitel des 1898er Feld
zuges noch übler ausgefallen ſein

Ganz ſchlimm ſtand es jedoch mit der Mobiliſierung der
Staatsmilizen die in großen Zeltlagern im Chickamauga
Park bei Chattanouga in Tenneſſee bei Huntsville in Alabama
bei Atlanta in Georgia un danderen Binnenorten zuſammengezogen
wurden Der Weſt Miſſiſſippi Staat Arkanſas der zunächſt zwer
Regimenter Jnfanterie ſtellte ſchickte ſeine Leute nach Chickamauga
ohne Waffen und ohne Uniform ſo daß die erſten
Wachen dieſer Truppe mit Knüppeln und im Gewande des Bür
gers bezogen werden mußten

An Pferden mangelte es ſogar bei der regulären Kavallerie
Bei der Jnfanterie waren kaum die Regimentskommandeure und
die Adjutanten beritten und für die Artillerie mußten zumeiſt
uneingefahrene Maultiere herhalten Für alle Heeresbedürfniſſe
auch den Proviant und die Fourage gingen da ſtaatliche Vor
räte fehlten mit dem Ausbruch der Feindſeligkeiten die Preiſe
in geradezu unerhörter Weiſe in die Höhe Ein feſtgeſchloſſener
Händlerring verſtand in eigenartigem Patriotismus es vor
trefflich den geldſchweren Uncle Sam alles drei und vierfach
überzahlen zu laſſen Die Eiſenbahnen mit denen die Ver
träge für Truppenbeförderungen abgeſchloſſen wurden
ſtellten dafür das älteſte und ſchlechteſte rollende Material zur
Verfügung Eine Folge davon waren zahlreiche Betriebs
unfälle bei denen ein ganz un verhältnismäßig hoher Prozent
ſatz an Offizieren und Mannſchaften ums Leben kam oder ver
ſtümmelt wurde lange ehe die Kampffront erreicht war

Einſichtsvolle Offiziere die alsbald in dem Präſidenten Rooſe
velt während des Krieges Kommandeur des 1 Rauhreiter Regi
ments den nötigen politiſchen Rückhalt fanden haben in den
letzten zwölf Jahren mit Erfolg an dem Heeresmechanismus
gearbeitet Die andauernden Unruhen auf den Philippinen haben
dazu dem neuen und ſtark vermehrten Heere der Union eine vor
zügliche Kriegsſchule verſchafft Mit einiger Skepſis wird jedoch
auch heute noch an die Landwehren herangegangen werden müſſen
die bald genug und wenn wirklich Ernſt gemacht wird nach Süd
teras und dem Rio Grande beordert werden dürften Richt um
ſonſt hat der derzeitige Höchſtkommandierende der Manöver Ve
monſtration gegen Mexiko die Offiziere der Milizen aller Staaten
nach ſeinem Hauptquartier in San Antonio eingeladen In der

alten Alamo Stadt können die Bürgergenerale der amerikaniſchen



Reſerve noch manches für den langen Waffengang lernen der ihnen

vielleicht bevorſteht e e
Ueber die

letzten Vorgänge

erhalten wir folgende Verichte

London 11 März Der mexikaniſche St Li
mantor wurde vom Korreſpondenten des Daily Te
über die gegenwärtige Situation in Mexiko inter
veniert Er erklärte es ſei lächerlich von einer amerikaniſchen
Jntervention zu ſprechen Unter keinen Umſtänden würde
man eine ſolche geſtatten Selbſt die Gedanken an eine ſolche
Jntervention ſche ſchwer beleidigend für Mexiko Meine
perſönliche Anſicht J gte der Miniſter hinzu geht dahin
daß ich glaube die Vereinigten Staaten verfolgen mit dieſer
Mobiliſierung keinen anderen Zweck als den Schmuggel
von Waffen und Lebensmitteln an der Grenze
von Texas zu verhindern Es iſt ganz klar daß einedieſen Zweg verfolgende Maßregel günſtig auf die Bekämp

fung der Jnſurrektion wirken muß

Newyork 10 März Die Eveningpoſt will aus diplo
matiſchen Kreiſen in Waſhington erfahren haben die mexi
kaniſche Regierung habe auf nicht formelle Proteſte der fremden
Diplomaten geantwortet ihr Unvermögen die Ordnung in
dem Aufſtandsgebiet aufrechtzuerhalten ſei dem Umſtand zu
zuſchreiben daß die Vereinigten Staaten die Neutralitäts
geſetze nicht beobachten Die Regierung der Vereinigten
Staaten habe von dieſer Antwort gehört und dadurch habe
ſich Präſident Taft zur Mobiliſierung eines Teil der Armes
bewegen laſſen Der japaniſche Botſchafter in Waſhington
hat entgegen dahin lautenden Zeitungsmeldungen erklärt
Japan habe niemals den geringſten Verſuch gemacht von
Mexiko irgendwelche Konzeſſion für eine Kohlenſtation zu
Marinezwecken an der Magdalenabay oder ſonſtwo an der
pazifiſchen Küſte Mexikos zu erwirken

Newyork 11 März Die Unjontruppen nahmen an der
mexikaniſchen Grenze zahlreiche Jnſurgenten und Zuläufer
feſt

t

Deufsches Reich

Die Münchener Feſttage
anläßlich des 90 Geburtstages des Prinzregenten
Luitpold von Bayern haben mit einer Fülle herz
licher Ovationen für den greiſen Fürſten begonnen Man
meldet uns aus der bayeriſchen Reſidenz
Miürnchen 11 März Jm Berchtesgadener Land dem Lieb

lingsaufenthalt des Prinzregenten Luitpold von Bayern
erhalten die am 12 März d J auf die Welt kommenden
Knaben ehelicher und unehelicher Geburt von einem unge
nannten Spender ein Sparkaſſenbuch von 100 Mark
Einlage

Gleichzeitig verkündet die Nordd Allg Ztg das
Organ der preußiſchen Regierung zu Ehren des Prinz
regenten folgende Ordensauszeichnungen

Berlin 11 März Der Kaiſer hat folgende Ordensaus
zeichnungen verliehen

Den Schwarzen Adlerorden dem bayeriſchen Ge
ſandten Grafen von und zu Lerchenfeld die Brillanten zum
Großkreuz des Roten Adlerordens dem Staatsminiſter Grafen
v PodewilsDürniz den Roten Adlerorden erſter Klaſſe dem
Juſtizminiſter Ritter v Miltner und dem Staatsminiſter für
Verkehrsangelegenheiten Ritter von Frauendorfer den Kronen
orden erſter Klaſſe dem Staatsrat Ritter und Edler v Lößl
den Kronenorden zweiter Klaſſe dem Miniſterialrat Ritter
v Müller

Der Reichskanzler beſuchte geſtern nachmittag den
bayeriſchen Geſandten Grafen Lerchenfeld und überreichte ihm
perſönlich die Jnſignien des Schwarzen Adlerordens

König Georg von England hat wie die Londoner Gazette
meldet den Prinzregenten Luitpold von Bayern zum Ritter des
Hoſenbandordens ernannt

Ferner liegt folgende Meldung vor
Nürnberg 11 März Der Verkauf der Jubiläumspoſt

karten führte an ſämtlichen Poſtanſtalten Nürnbergs zu
einem derart lebens gefährlichen Gedränge daß
zeitweiſe die Schutzmannspoſten eingreifen mußten
Jn einer Anzahl von Poſtanſtalten wurden dem Publikum
von der nachdrängenden Menge die Kleider förmlich
vom Leibe geriſſen Auf einem Poſtamt wurden
drei Schalterfenſter eingedrückt ein Poſtbeamter wurde da
bei von den umherfliegenden Glasſplittern verletzt

Die Reichstagserſatzwahl in Gießen
an Stelle des verſtorbenen Antiſemiten Köhler hat am
Freitag ſtattgefunden Um das Mandat rangen die Fort
ſchrittliche Volkspartei mit Pfarrer Korell die National
liberalen mit Prof Giſevius die Sozialdemokraten mit
dem Kaſſenrendanten Beckmann und die Antiſemiten mit
Oberlehrer Werner Zu einem Endergebnis iſt es noch nicht
gekommen Es findet wie bereits telegraphiſch gemeldet
Stichwahl zwiſchen den beiden zuletzt geannten Kan
didaten ſtatt

Werner Wirtſch Vag erhielt 7958 Beckmann
Soz 7976 Korell Fortſchr Vp 5050 Giſevius natl

2516 Stimmen

Jm Jahre 1907 hatte der Reformparteiler Köhler in der
engeren Wahl mit 11543 über den Nationalliberalen Heyligen
ſtädt auf den 10 575 Stimmen entfielen bei 89,4 Prozent Wahl
beteiligung geſiegt Der erſte Wahlgang hatte bei einer Wahl
beteiligung von 81,1 Prozent ergeben 9017 Stimmen für Köhler
7484 für Heyligenſtädt 6396 für den Sozialdemokraten Krumm
Diesmal haben ungefähr 80 Prozent aller Wähler ge
wählt Der Wahlkompf war außerordentlich ſcharf die einzelnen
Parteien hatten ihre Hauptredner beordert Der natlib Abge
ordnete Paaſche hatte den Ausfall der Wahl als eine ſogenannte

Probe für die im Herbſt ſtattfindenden Hauptwahlen bezeichnet
Eine wichtige Rolle bei der Agitation ſpielte die Zündholzſteuer
Ueber das Ergebnis der Stichwahl kann bei dieſem

is kein Zweifel ſein die meiſten freiſinnigen
timme n werden da es ſich darum handeln muß den ſchwarz

blauen Block niederzuringen dem Sozialdemokraten zufallen der
dadurch einen mehrere tauſend Stimmen betragenden Vorſprung
vor dem Kandidaten der Wirtſchaftlichen Vereinigung erhält Die
Koſten auch dieſer Erſatzwahl trägt alſo die Rechte Was das
zahlenmäßige Verhältnis der einzelnen Parteien betrifft ſo hat
die Reformpartei bezw die Wirtſchaftliche Vereinigung gegen die
Hauptwahl von 1907 etwa 1000 und die Nationalliberale Partei
etwa 4960 Stimmen eingebüßt während die Sozialdemo
kraten rund 1560 Stimmen gewannen Vorzüglich
ſchnitten die Freiſinnigen ab die diesmal im Gegenſatz zum
Jahre 1907 einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt hatten Der
Wahlkreis Gießen hat übrigens ſehr wechſelvolle Schickſale ge
habt Jm Jahre 1903 hatte der Nationalliberale Heyligenſtädt
der mit dem Sozialdemokraten in die Stichwahl gekommen war
Köhler verdrängt der den Wahlkreis 1893 als Nachfolger des
Antiſemiten Pickenbach erhalten hatte Dieſer hatte das Mandat
1890 in der Nachwahl für den Fortſchrittler Dr Gutfleiſch welcher
es wegen Doppelwahl abgelehnt hatte den Liberalen abgenommen
Vordem war Gießen durch Nationalliberale und Mitglieder der
Reichspartei vertreten

Eine Zündholzſteuer UNovelle
D Berlin 11 März Eigene Meldung Jm

Reichsſchatzamt wird zurzeit eine Novelle zum Zündholz
ſteuergeſetz ausgearbeitet die dem Reichstag vorausſicht
lich noch vor dem zum 5 oder 6 April zu erwartenden
Beginn der Oſterferien zugehen ſoll
Es hat am Mittwoch den 8 d unter dem Vorſitz des

Reichsſchatzſekretärs eine Beſprechung über das beabſich
tigte Zündholzſteuer Amendement ſtattgefunden an der Re
gierungsvertreter Abgeordnete und Jntereſſenten aus den be
teiligten Jnduſtrien teilgenommen haben

Nach dem Ergebnis dieſer Ausſprache wird die Novelle
vorſehen 1 eine Erhöhung der Schutzfriſt für die
Zündholzfabriken von drei auf d Jahre 2 Beſtim
mungen über eine von den einzelnen Bundesſtaaten zu ver
anlaſſende andere Kontingentierung die den klei
neren Betrieben erhöhte Sicherheit in dem Konkurrenzkampf
gegen die großen Fahriken gibt

Als abgelehnt darf dagegen die Forderung der Zünd
induſtrie gelten wonach dem franzöſiſchen Beiſpiele folgend
die Taſchen uff Feuerzeuge beſteuert werden
ſollten

Die erhöhte Veteranenbeihilfe
A p Durch die Annahme des Reichswertzuwachsſteuer

eſetzes iſt die Möglichkeit gegeben weiteren 40 000 Veteranen
ie Ehrengabe von 120 Mark jährlich zuzuwenden Es wer
en dann von den noch lebenden 400 000 Kriegs
teilnehmern 240000 dieſe erhalten

Seitens der Regierung werden Beſtimmungen über dke
Verteilung der für die Veteranen jetzt zuſchlägig verfügbaren
5 Millionen Mark vorbereitet deren Ausführung in die Hand
der Bundesſtaaten gelegt wird

Die Verfaſſungsfrage in Elſaß Lothringen
Aus Straßburg wird gemeldet

Die Mitteilung des Staatsſekretärs Delbrück daß
die verbündeten Regierungen mit der Gewährung von drei
Bundesratsſtimmen an Elſaß Lothringen einver
ſtanden ſeien vorausgeſetzt daß keine ſonſtigen Forderungen
über die Verfaſſungsvorlage der Regierung hinaus geſtellt
werden begegnet hier ſehr geteilter Aufnahme
Man erblickt in dem neueſten Vorſchlag im allgemeinen wohl
einen Verſuch der Regierung den Wünſchen der elſaß loth
ringiſchen Bevölkerung einen Schritt entgegenzukommen iſt
aber weit davon entfernt die Gewährung von Bundesrats
ſtimmen zu überſchätzen Man ſtellt dabei in erſter Linie
die Tatſache in den Vordergrund daß die Stimmen von dem
von Berlin abhängigen Statthalter inſtruiert werden ſollen
und befürchtet daß Elſaß Lothringen in der Praxis aus

r neuen Regelung nur ſehr geringe Vorteile ziehen
önne

g

d
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Ehrengabe

Des Kaiſers Dank
K Bei der General Ordenskommiſſion werden die Ur

kunden über die Verleihungen von Auszeichnun
gen vorbereitet die vom Kaiſer einer großen Zahl von Offi
zieren des Kriegsminiſteriums als Anerkennung der beim
Zuſtandekommen des neuen Quinquennatsgeſetzes geleiſteten
Dienſte zugedacht ſind Für den Kriegsminiſter v Heeringen
iſt der Hohe Orden vom Schwarzen Adler beſtimmt Auch an
den Reichsſchatzſekretär ſeinen verdienſtvollen Unter
ſtaatsſekretär Kühn und die Wermuthſchen an den Vorarbeiten
zur Reichswertzuwachsſteuer beteiligten Räte ſollen Orden
verliehen werden

C

Eine Verſchmelzung der Herzogtümer Koburg und Gotha
Jm gemeinſchaftlichen Landtag der Herzogtümer Koburg

und Gotha wurde am Freitag vom Vorſitzenden des Koburger
Spezial Landtages von dem Abgeordneten Arnold folgender
Antrag eingebracht der einſtimmige Annahme fand

Der Landtag erſucht die Staatsregierung darüber Er
hebungen anzuſtellen inwieweit die durch die Ausführungen der
reichsgeſetzlichen Beſtimmungen erwachſenen Aufgaben zur Her

ſtellung der vollen finanziellen Gemeinſchaft
der beiden Herzogtümer führen können und wie ſich durch eine
e Gemeinſchaft die Verhältniſſe der beiden Herzogtümer ge
ſtalten

Sollte durch den Antrag eine Gemeinſchaft in finanzieller Hin
ſicht erzielt werden ſo würde die Folge ein vollſtändiger
Zuſammenſchluß der beiden Herzogtümer ſein
Die Verhandlungen des Landtages ergaben daß dieſe Möglichkeit
der Auffaſſung der meiſten Abgeordneten am beſten entſprechen
würde

Opfer des Moderniſteneides
Wie die Poſt aus München r beträgt die

Zahl der deutſchen Geiſtlichen die den Moderniſteneid ver
weigert haben insgeſammt 24 darunter 14 Bayern Bis
jetzt haben 10 Prieſteramtsaſpiranten von denen man den
Eid forderte ihre Seminare verlaſſen und ſich einem anderen
Beruf zugewandt 14 Geiſtliche genießen runde ausdem von der Kraus Geſellſchaft ins Leben gerufenen Siife

fonds ohne den ſie brotlos wären Einer der Eidesver
weigerer der nichts von der Exiſtenz dieſes Hilfsfonds
wußte mußte in München vierzehn Tage lang Schnee ſchau
feln um ſein Leben zu friſten

Deutſchland und Mexiko
Louis Hirſchs Telegr Bureau hatte dieſer Tage di

auch von uns wiedergegebene Meldung verbreitet daß
wenn die Jntereſſen deutſcher Staatsbürger in Mexit
bedroht werden ſollten Deutſchland unbedingt ſofort ſelbſt
diejenigen Maßregeln ergreifen würde die zum Schut
der deutſchen Landsleute geboten erſchienen
Dieſe eigentlich ganz ſelbſtverſtändliche Stellung

nahme der deutſchen Regierung hat anſcheinend den Preſſe
dezernenten des Auswärtigen Amtes deſſen Zenſur die oben
verzeichnete Meldung nicht paſſierte die aber nichtsdeſto
weniger die Meinung des verantwortl Leiters unſerer aus
wärtigen Politik deutlich wiederſpiegelt verdroſſen Um die
Friedensliebe des Deutſchen Reiches zu demonſtrieren und zum
Schutz des bedrohten Weltfriedens wird deshalb in der Köln
Ztg eine offiziöſe Rakete aus der Berliner Wilhelmſtraße
losgelaſſen in der die Unantaſtbarkeit der Monroedok
t rin mit Druckerſchwärze nochmals feierlich beſtätigt und eine
Einmiſchung in die inneren Verhältniſſe Mexikos abgelehnt

wird
Von einer deutſchen Einmiſchung in Mexiko mit dem

wir rege wirtſchaftliche Beziehungen unterhalten deren Pflege
uns am Herzen liegen muß war mit keiner Silbe in
dem Telegramm des Hirſchbureaus die Rede
Die Rakete in der Köln Ztg war alſo überflüſſig ſie iſt
höchſtens dazu geeignet dem Leiter unſerer auswärtigen
Politik einen Knüppel zwiſchen die Beine zu werfen

Deutſchland und Serbien
4 Aus Budapeſt wird gemeldet
Der Belgrader deutſche Geſandte v Reichenau wird

dieſer Tage dem König Peter ſein Abberufungsſchreiben
überreichen und Belgrad verlaſſen Budapeſter Blätter halten
die Meldung aufrecht daß der neuernannte deutſche Geſandte
Baron Grieſin ger ſeinen Poſten vorläufig nicht antreten
werde da der deutſch ſerbiſche Zwiſchenfall ſerbiſcherſeits noch
immer nicht genügend aufgeklärt ſei

L O Jn rechtsſtehenden Blättern wird es ſo dargeſtellt als
ob die verbündeten Regierungen beſtimmt mit der Verabſchiedung
der Strafprozeßordnung durch den gegenwärtigen Reichstag rech
neten Dazu ſchreibt man uns von parlamentariſcher
Seite

Ob es möglich ſein wird das Gerichtsverfaſſungsgeſetz und
die Strafprozeßordnung und außerdem die Reichsverſicherungs
ordnung noch in dieſem Reichstage zur Verabſchiedung zu
bringen hängt in erſter Linie davon ab wie über den Gang der
Seſſion in zeitlicher Beziehung disponiert wird insbeſondere
davon ob der Plan eine Herbſt Seſſion ſtattfinden zu
laſſen noch ernſtlich feſtgehalten oder aufgegeben wird Daß es
aber in höchſtem Maße zweifelhaft iſt zwei ſo umfangreiche
Materien wie die Reichsverſicherungsordnung und die Juſtiz
geſetze in einem erſchöpften und vor Neuwahlen ſtehenden Reichs
tage gleichzeitig durchberaten zu können dürfte für alle Kenner
der Parlamente feſtſtehen Es iſt wohl anzunehmen daß die
verbündeten Regierungen wenn nur eine von beiden Vorlagen
verabſchiedet werden kann mehr Gewicht auf die Erledigung der
Reichsverſicherungsordnung als auf die der Strafprozeßordnung
legen werden Dazu kommt daß bei der begonnenen aber dann
abgebrochenen zweiten Leſung des Gerichtsverfaſſungsgefetzes ſich
erhebliche Differenzen zwiſchen Reichsverwaltung und Volksver
tretung ergeben haben Jn erſter Linie iſt hier auf die Ein
fügung des Laienelements in die Berufungs
inſtan z die der Reichstag vorgenommen hat hinzuweiſen
Daß es ſchwer ſein würde bei der noch zur Verfügung ſtehenden
Zeit die umfangreichen Geſetzentwürfe in zweiter und dritter
Leſung ganz durchzuberaten und dabei zu einem Ausgleich tief
greifender Gegenſätze zwiſchen Regierung und Reichstag zu ge
langen liegt auf der Hand Die Ausſichten für eine Verab
ſchiedung der Strafprozeßordnung durch den gegenwärtigen
Reichstag können daher nach alledem nur als gering bezeichnet

werden

Parteinachrichten
Sozialiſtiſche Vaterlandsverteidigung Die Sozial

demokratie betont andauernd als ihre vornehmſte Eigenart die
Jnternationalität des von ihr vertretenen Gedanken
Die notwendige Folge davon iſt daß die deutſchen Sozial
demokraten die von ihren ausländiſchen Genoſſen propagierten
Anſchauungen und Lehren billigen und ſich zu eigen machen
müſſen Dieſer Schluß wird im beſonderen für die ſozialiſtiſche
Bewegung in den Vereinigten Staaten zutreffen die
von denen um Bebel als ganz direkt auf den deutſchen Einfluß
zurückzuführend bezeichnet wird was angeſichts der Führung
die das drei Viertel deutſche Milwaukee hierbei beanſprucht
und zweifellos beſitzt ſicherlich ſeine Berechtigung hat

s iſt nun nicht ohne Jntereſſe die Militäretat Verhand
lungen im deutſchen Reichstage und die Auslaſſungen
einzelner Mitglieder der radikalen Linken mit Reſolutionen
zu vergleichen die unlängſt von ſozialiſtiſchen Gewerkſchaften
im Weſten der Union angenommen worden ſind und die
auf das von den Herren Noske und Stücklen ſo gerühmte
Milizheer begehen So proteſtierte u a in Grand Junction
im Staate Colorado eine Gewerkſchaft gegen die Bildun
einer lokalen Bürgerwehr State Militia weil e
Brauch ſei durch ſolche Wehren die Politik und die Grundſan
der organiſierten Arbeiter zu bekämpfen und deshalb u

Leute der Stadt wiſſen ſollten daß eine derartige m
täriſche Jnſtitution lediglich dem Schutze des Kapitals i

en Jntereſſen der werktätigen Bevölkerung diene wo
Alſo ſelbſt das Milizheer wird von den Sozialden

kraten im letzten Ende abgelehnt eine Erkenntnis die
roten Mauſerungsglauben mancher bürgerlicher Politiker
Deutſchland vielleicht doch Anlaß zur Revidierung der b
herigen Hoffnungen geben ſollte denroter Provenieng und das goldene Zeitalter ewigen Friede
ſchon ſo greifbar nahe wäre um ſich ſelbſt des Milizheerſchun
in Amerika entſchlagen z können erſcheint angeſichts

japaniſchen Konfliktſtoffes im Pazifik
wenig allzuſehr optimiſtiſch gedacht

aber

O Zentrumsſorgen Aus parlamentariſchen Kreiſes

wird uns geſchrieben detWenn am nächſten Dienstag die zweite Leſung
elſaß lothringiſchen Verfaſſungsvorlage in da
Kommiſſion beginnt wird man bald ſehen welche Haltung
Zentrum in dieſer Frage einnimmt Die Stellungnahme ſo
der Zentrumsfraktion große Schmerzen zu bereiten Man Feſesmit welchem Weh der Abgeordnete Wetterlés das

enn daß der Zukunſtsſtaat

doch ein
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ge die Nur noch wenige Tage dauert mein Amswerlza u F
Nexit Es ſind noch in groſer Auswahl vorhandenn Kinderwagen Sportwagen KindermöbelO Utze Moderne Rohrmöbel Liegestühle Spielwaren eto
llung die zu jedem annehmbaren Preiſe zum Verkauf gelangen

ße 6 Theodor Lü Poſtſtraße 6c Poſtſtraße 6 heoclor Lühr Poſtſtraße 6
t aus e Vom 20 März ab nur noch Leipzigerstr 94 em die m ää2 2ä e Ld zum fekämpft von dem er eine unerwünſchte Beruhigung des Landes y nach Eintreffen eines t ü rkiſch en Offiziers einge Feuerverſicherung ſeines Mobiliars von 6900 auf 8820 Mark auf
Köln beſorgt Und das Zentrum hat Angſt vor den kleri ſtellt der nach griechiſcher Mitteilung wegen des Vor genommen und durch die ganze Manipulation offenbar gehofft

iſtraße kalen Heißſpornen im Elſaß und vor den Schwierig gehens der türkiſchen Soldaten ſein Bedauern ausſprach hatte zu Geldmitteln zu gelangen Er geſtand denn auch bald
dok keiten die ihm gerade von dieſer Seite bei den Wahlen gemacht da dieſe obwohl ſie ſich auf griechiſchem Gebiet befanden den daß er das Feuer angelegt habe aber nur um in den Flammen
d eine werden können Jndeſſen iſt es ihm doch nicht ſo ohne weiteres Kampf provoziert hätten den Tod zu finden weil er über ſeine kurz zuvor erfolgte Kündi

n möglich das wichtige Geſetz das die gemäßigten Elemente im S gung als Lehrer an der Landwirtſchaftsſchule verzweifelt geweſenlehnt Elſaß leidenſchaftlich wünſchen einfach ſcheitern zu laſſen So iſt Frankreich und England ſei Später widerrief er dies Geſtändnis und leugnete auch jetzt
es denn wahrſcheinlich daß auch bei dieſer Gelegenheit Eclair ſchreibt über die verneinende Antwort vor dem Schwurgericht ſeine Tat Es ſei ihm behauptete er nur

t dem die Partei ſich ſpaltet und nur ein Teil für die Vorlage des engliſchen Regierungsvertreters auf die Anfrage über noch erinnerlich daß er die Flammen geſehen habe
Pflege eintreten wird Die Frage wird ſein ob dieſer Teil groß genug das Beſtehen eines franzöſiſch engliſchen Mili Der Sachverſtändige Jrrenarzt Prof Dr Jahr märker
e r iſt Bei dem jetzigen inneren Zuſtand der Partei iſt ein Urteil tärabkommens Dieſes Nein bedeutet daß England der den Angeklagten längere Zeit beobachtet hat erklärte der An
dede darüber nicht möglich in keiner Form und für keinerlei Gelegenheit ſeinen militä geklagte ſei weder jetzt noch bei Begehung ſeiner Tat unzurechen ine verm icht r e e taleeaeaeeneeeceeeeeneJ ermiſärte Rachr ein die Rückkehr Delcaſſes zur Macht zu begrüßen aber wir funden und zrtigen Kleine a ſcht u d ich en ziehen angenehmen Vorſpiegelungen ſolch bittere Offenherzig verurteilt

r ine J x für den 4 den keit n die r von jeder Selbſttäuſchung heilt Da die
rungsbezi a ommen na miengliſche Armee ohnehin ſo wenig wert iſt iſtſich der Landesausſchuß mit allen Kräften gegen die geplante es beſſer zu wiſſen daß man a u ſie nicht zu zähle r Halleſcher Marktbericht

Errichtung einer Univerſität Frankfurt a M einſetzen hat vom 11 Märzwird ſoll da re n g Tr e e n Tie Cier pro Mandel 1,15 1,20 M Grünkohl pro Stück 0,04 0,06reiben ſchädigen würde 5 nkma önigin Luiſe im Tier 13haun Dies e Berlin war am 135 Geburtstage der Fürſtin wie all Schutztruppen für Marokko Hiäner hre St 200 Heere t i
ſandte jährlich von einem entzückenden Blumen und Blütenparterre Paris 11 März Echo de Paris teilt mit daß Miniſter Hähne pro Stück 00 3,00 Kohirüden p Stück 0,05 0,10
treten I unigeben Maigläcchen Und Fulpelt weißer und blauer Flieder Cruppi in den letzten Tagen einige Veſprechungen mit dem arg rer Seht r e
s noch Alpenroſen und Rhododendron bildeten umrahmt von dunkel franzöſiſchen Geſandten in Tanger über Marokko hatte Birnen dro Pfund Sellerie vrb Stück 005 0108

grünen Girlanden die reizvolle Umgebung des Denkmals das im Freitag verbrachten General Moinier und der Ge ſandte Hafen per Stück 3,00 50 Kartoffeln pr Ztr 3,00 3,50
Laufe des Tages das Ziel vieler Tauſender bildete Jm Mauſo einen großen Teil des Tages im Auswärtigen Amte Beide Kaninchen proStück e w S anreineſ e

it a leum zu Charlottenburg wurden im Auftrage des Kaiſers am erklärten dem Miniſter gegenüber daß nun doch etwas r 6 m h Pid 00 060
iedung Sarge der Königin ſieben Lorbeerkränze entſprechend der Zahl der im Schaujage biet geſchehen müſſe Allem Anſchein Weißkohl pro Stck 008 0260 Rindſteiſch e
g rech Kinder der Königin niedergelegt e Der Provinzialausſchuß in nach wird Frankreich das Expeditionskorps um 2000 Manti Wirſingkohl pr Stck 0,06 0,10 Kalbe 60,90 1,20
ſcher Poſen hat den Polizeipräſidenten Heyking an Stelle des in den verſtärken um für alle Eventualitäten gewappnet zu ſein Es wOÜnnmweweee

Ruheſtand getretenen Landeshauptmanns v Dziembowski zum handet ſich keineswegs darum eine große Expedition vorzu Wilhelm 6
z und Landeshauptmann der Provinz Poſen gewählt Die Anſiedebereiten ſondern die 2000 Mann ſollen nur die vorhandenen Leitung tühelm Georg
rung lungskommiſſion wird in dieſem Frühjahr in Weſtpreußen Streitkräfte verſtärken und auf eine Höhe bringen welche die Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
x h vorausſichtlich 16 größere Beſitzungen mit 4771 Hektar beſiedeln neue Lage erheiſcht Cruppi wird in dem heute vormittag für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ng de Der freikonſervative Landtagsabgeordnete Krauſe ſtattfindenden Miniſterrat die diesbezüglichen Beſchlüſſe ſeinen Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
ſondere der den Wahlkreis Waldenburg Reichenbach vertritt iſt als Amts Kollegen unterbreiten Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
den R gerichtsrat von Waldenburg i Schl nach Naumburg a S t Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barthdaß verſetzt r Da es ſich 2 um eine Verſetzung in ein Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

h leiches Amt handelt wird eine Neuwahl nicht erfo ich iS Gerichtsverhandlungen eReichs D 9r Ausland Brandſtiftung durch einen Landwirtſchafts Jtaubi ghufe

rlagen S lehreren Griechiſch türkiſche Grenzzwiſchenfülle S H Hanau 10 März d em Aus Athen wird gemeldet Anter der Anklage der Brandſtiftung hatte ſich der i ues ſcch Von der Grenze wird ein neuer Zuſammenſtoß a48 Jahre alte Landwirtſchaftslehrer Bernhard Krumböhner neigen so viele Beamte und Arbeiter
Itsver zwiſchen griechiſchen und türkiſchen Truppen gemeldet der aus Gelnhauſen vor dem hieſigen Schwurgericht zu verantworten bei rauhem Wetter n r
Ein zu einem mehrere Stunden anhaltenden Kampf Jn ſeiner Wohnung in Gelnhauſen brach am 15 Auguſt v J hen erraten erungn gs führte Nach den hier vorliegenden Nachrichten waren die während eines Gewitters Feuer aus Hilfe ſuchend eilte er auf des Hustens schon bekannt Bitten Sie Ihren Kollegen daguth

weiſen I Angreifer die Türken die auf einen zum Waſſerholen die Straße und berichtete in ſeine Wohnung habe der Blitz wenn Sie keine haben Sonst erhalten Sie in allen Apotheken
enden ausgeſandten griechiſchen Jnfanteriſten feuerten Ein küreingeſchlagen Die Leute die es darauf unternahmen das Feuer dis Sebaehtel zu 1 Mark
dritte kiſcher Soldat blieb kot auf dem Kampfplatz zu löſchen fanden in den verſchiedenen Zimmern Lumpen Holz Depots in v S Fahphoſs Aneihors e z

et Weiter wird aus Konſtantinopel gemeldet Sägefpäne und Papier aufgeſtapelt getränkt mit Petroleum und Merz Apotheke, Geiststrasse 15 Engol m Steinwagch tief 8 Hirsch Apotheke Marktplatz 17 Kronen Apotheke Am gzu ge Der letzte Kampf an der griechiſch türkiſchen Grenze es gelang ihnen nicht ohne Mühe den Brand zu erſticken Es Eetg Hinädansträsse fonren Apotnove Roiſetraass ist Virtoriä
Verab fand bei der Ortſchaft Negero ſtatt Das Feuer wurde ſofort ſtellte ſich auch heraus daß Krumböhner unlängſt eine erhöhte l Apotheke Gr Steinstrasse 32 Löwen Apotheke Am SlaxKt

irtign e m e m weneichnet a zSozial II g 8rt die
nkens

ierten Su eIG0GPSIOIIG e F F U onfektion eiſtiſ x t sn dieinfluß Gtomusterte Alpaeca WMohairs I Frühjahrs Paletots 75g grosse Farben u Muster Auswahl Streiten Karos u s Sen Viele and hantasiemuster Atr 50 00 50 00 75 M neuger 92 u woltortdon Googen 10 00 bis u
c o0 Jhand Molwatist er Frühjahrs Paletots 50n eint ädiges gans wollenes Gewebe in den neuesten jere e Saison Parb 95/110 om breit Atr 35 00 85 65 M amen h 9 Purter Fantasie Stoffen mit e u

ften S 1 PLe I Voile 80 Tuch Paletots 75ühmte klares Gewobe sehr W wir in hellen j j in schwarz in modern geschweiften u anliegendenan mittl Farbentönen 110 om vr Mer 250 25 00 85 l n anse I Ia l elene le We W u
dung g Sl es Kammgarn rayé 75 m Jacken Kostüme 75idſätze e u See r Porben aus prima Fantasie Stoffen und reinwoll marineT oztimeus 954110 em br Mir 250 325 00 Hervorragende Erzeugnisse Kemwgarnstoften sebr tesch verarbeitet 85 00 bis J

milimit Coating 2 in teinstem Garnierte Kleider soa Wolle sohwerfallendes Goewoebe in a Saison u II Popeline a Wolibatist mit Talldemo arben 108/110 em breit AMtr 25 00 75 45 M D O Suierer Spacnt passe u Seidensohnur 75 00 bis M
amenputze P opoline W 27 u p Kimono Bluse 75bis reine Wolle foingerippter Wollstoft vo l i Trag u hwarz weiss gestreift M imit ten nouests Farb Sort 106/110 om br er 360 326 218 C nd Fortagruren S reitn Monerounos im

jeden Marquisotte o Weiss waren Kimondr hin
s des gitterart Gespinst in Wolle u Seide a glath gopunxtein a geetreitt BRordäre 110/120 om br Aitt d06 00 400 X u h v Berg mit eher
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Wal Theafep
Olrextor a Beslger Paul Riotagen

Letzte 4 Tagel Letzter Sonntag
Sonntag 2 Vorstellungen e a

Nachm kl Preise I Kind frei Kinder halbe Preise
In der Nachmittags Vorstellung das gesammte Programm

Ein Abendin einem amerik Tingel Tangel

a a Der schreckliche unbesiegte Türke
Champion u Scheinwerfer Achmed Maccaroni

u das Kolossal Programm Letzte 4 Tage

Saalschlossbrauerei
Sonntag den 12 März nachm 4 bis abends 11 Uhr

zwei Militär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumen
halt Mgdb Nr 36 Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fiſter

Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
F Winkler

v ÖCkä Cöä2
Runstgewerbe Gerein

Montag den 13 März I911 abends St Ubr im Saal der
Reumarkt Schützengesellschaft Hare 41

lortrag mit bichtbidern von Fräulein Elſsabeth v Hahn aus Bern

über

ABEEC IDDIIEEENach dem Vortrag Diskussſon
Ausstellung der preisgekröpten Entwürfe von dem Wett

bewerb der Handwerkskammer tür einen Meisterbrietf

Eintritt frei Gäste willkommen
Der Vorstand ch

e

Kaisersäle Donnerstag 16 März abends 8 Uhr

II Liederabendl von
Susanne Dessoir

Am Klavier Bruno Hinze Reinhold
Blüthner Flüzel Vertr B Bölh

I Lieder aus alter Zeit II Moderne Lieder III Kinder
Lieder IV Volksweisen

Vollständ Programm an den Anschlagsäulen
Karten zu 3,10 2,10 1,55 u 1,05 in der

R Hofmusikalienhandlung Reinhold Koeh
Robert Franz Singakademie Dr Prof O Reubxoe

Voranzeige Marktkirehe am Freitag 24 März

Händel Messias
Billettvorverkaut i d Hofmusikalienh Reinhold Koch

Flügel und Pianos
der Weltfirmen

b Beohstein Grotrian SteinweghNachf

Alleinvertr Hofmusſkalienhandl Reinhold Koch

z Frotel Golclener Ring
Jeden Sonntag abend ab 7 Uhr

Künstler Konzert
Soupers Reichhaltige Abendkarte

u Portionen
Aussohank hiesiger u Export Biere

Kramers hasthaus
Delitzſcherſtraße 2

Bis auf weiteres keine Kapelle dafür

täglich rei Konzert
von 2 Orcheſtrions

Freyberg Bräu e a Glas 10 Pfg
Anerkaunt vorzügl Küche Speiſen à Ia carte zu jeder

Tageszeit zu kleinen Preiſen
Mittags und Abendgerichte zu 40 50 u 60 Pfg

Ergebenſt ladet ein D O

Café Luitpold
Leipzigerstrasse 36 Tel 1813

oampflehlt seine bedeutend erwelterten dehaglieh elngerichteten
Lokalitäten als angenehmen Autenthalt

Täglich Künstler Phonoliszt Konzert
Das Programm umfasst 40 Muslkstücke

Aussehank von Kulmbacher Petzbräu Boe

Bröffnung

Hochachtungsvoll

Aug Loonhardt
Efabl Iaselschlösschen

Einem ten Publikum bringen unſere
Lokalitäten beſtens in Erinnernng

Für geheizte Veranden iſt geſorgt

F KurzhalsEtabl Kurzhals

Diners 2 Mk Sonpers ron 6 UVbr ar 50 und 50 Mk h
Ia scohwere Holländische Austern

Austerngerichto von frischen Austern Reichhaltige Adendkarte

Saison
1911

Srstklassiges
Moden Magazin

für feine
Herren und Damen Artikel

Tonangebend
für die elegante Mode

U Boreheſt

Gr Steinstrasse 74
neben Café Bauor

Telephon 1191

h t re

III

Halle a S Roßplatz
Eigener Telephon Anſchluß für Stadt und Fernverkehr

W Vr 1377
Grosse Gala Première

Sonnabendabends S 18 März
Mein unbedingt ſtreuges Geſchäfts Prinzip

Keine unlautere Reklame
Der Reklame entſprechen meine Leiftungen um von

Tag zu Tag ſteigenden Erfolg zu erzielen und Anſehen
r rpe Preſſe und Publikum zu erreichen und zu

ewahren
Kleine Auszüge aus Kritiken angeſehener Zeitungen

Das Weltblatt die Kölniſche Zeitung ſchreibt in Nr 342
vom 30 März 1910

Der Circus Cyrill Hatlé vor dem Richler Tor hat an den
Oſtertagen zum 1 Male ſeine weite Zelthalle geöffnet und in
4 Vorſtellungen hoffentlich als gute Vorbedeutung für die
Zukunft alle Plätze von den Logen bis zur Galerie lücken
los ausverkauft Es handelt ſich um ein neues und außer
ordentlich großzügiges Unternehmen bei dem die Vorführungen
und Leiſtungen auch halten was die Ankündigungen ver
ſprachen 2c Dasſelbe Blatt ſagt weiter So kann man
heute ſchon ſagen daß dieſer neue Circus den beſten der be
ſtehenden an die Seite geſtellt werden kann c c

Das Kölner Tageblatt ſchreibt in ſeiner Nr 140 vom
29 März 1910 wörtlich

Der Cireus Cyrill Hatlée der als das größte und neueſte
Reiſeunternehmen vom Fach hier in Köln zuſammengeſtellt
wurde hat am erſten Oſtertage auf dem Gelände hinter dem
Riehler Haus ſeine Vorſtellungen mit gewaltigem Erfolg er
öffnet Wie groß der Andrang des Publikums geweſen haben
wir bereits an anderer Stelle dargetan u ſo können wir uns auf
die Schilderung des Unternehmens ſelbſt beſchränken Dieſes iſt
unter enormem Koſtenaufwande direkt zu einer Rieſenanlage in
der alle Erfahrungen u Fortſchritte der mod Technik verwertet
worden ſind ausgeſtaltet worden und repräfentiert ſich daher
in ſeiner geometriſch korretten hellen Zeitſtadt umringt von
einer Wagenburg neueſten Stils wie aus einem Guß und
in der vorteilhafteſten und gefälligſten Weiſe Alles iſt
funkelnagelnen vom Boden bis zum Firſt von der Manege
dir bis zur elektriſchen Lichtmaſchine und zur puſtenden

okomobile vom Schnallriemen bis zur goldbordierten veilchen
farbigen Livree des Perſonals Der amphitheatraliſche Auf
bau des Zuſchauerraums mit ſeinen eleganten Logen und
praktiſchen Klappfitzen in ſtabilen Bänken iſt grundgediegen
die Beleuchtun brillant und die ganze Organiſation mußer
haft Dieſem ußerlichen Eindruck entſpricht auch der künſt
leriſche Wert ſo daß ſich als Geſamtnote eineglatte Eins ergibt
Das Programm bietet eher zu viel als zu wenig aber jede
einzelne Nummer iſt in ihrer Art ein Schlager manche von
ihnen ſind unbeſtrittene Koryphäen c 1c
O Billett Vorverkauf ad 12 März i Zigarrengeſchäft

8teinbrecher Jasper Scharreuſtr nud Marktplatz

3 B
17/3 6 L B U M B U

Jackson gegen Horvath

Direktion Gustav Poller
Das großartige Spezialitäten Programm

9 Uhr IV Grosse Internationale
Ringkampt Konkurrenz

Schlußkämpfe t an ekeneden 11 März ringen
Paradanoſſ Rußland gegen Eggeberg Finnland
Moldt Berlin Ranmkin Schottland

Entſcheidungskampf
Apollon Frankreich gegen Murzuelk Marokko

Revanchekampf bis zur Entſcheidung
Jaekson Amerika gegen Eberle Deutſchland

Sonnt

Apollo Theater

Durch Schiedsgerichtsſpruch iſt der Kampf Jnekson
Eberle vom S März aufgehoden und gelangt heute

De nochmals zur Entſcheidung
nan h bende 5 r 2 gr Vorstellungen

Fortsetzung der Ringkampf Konkurrenz
Es ringen nachmittags abends

Amerika Ungarn Deutſchland FinnlandAxa gegen Moldt Apollon gegen ParadanogrAuſtralien Berlin Frankreich Rußland
Rilänn gegen RankKin Murzuek gegen HorvathEngland Schottland Marokko Ungarn

Christensen gegen MoldtSchweden Berlin
Ab Sonntag ſämtliche Kämpfe bis zur Entſcheidung

tet

Lajos Rigo
der weltberühmte Geigenkönig ſpielte im vorigen
Jahre im Löwenkäfig des Zirkus Sarraſani vor

fürſtlichen Perſönlichkeiten
kommt den 16 März 191 naeh dem

Wintergarten

Kaisorsäle 23 März 8 Uhr
der Neupsychologe

Loo Brichsen
mit dem interessantesten Vortrag der Gegenwart

Neue Wege zum Erfolg

e Karten zu 3 2 1N bei Heinrich Hothan

Ehberle gegen Eggeberg

Leuchtturm
Heute Sonntag Kotter Betrieb

Tanz von 3 Uhr an
Kremsoer ab Riebeckplatz um 3 4 5 6 8 9 u 10 Uhr

Mittwoch regelmässig 2 Kremser
Der erste Kremser tährt wie Sonntags

der zweite Kremser fährt 71, 8 u 9 Ubr

ELDORADO
Kl Klausstr 10 zHeute und folgende Tage Aussehank des

weltberühmten Salvatorbieres
Neue elegante Bedlenung

im Vereinslokal Kurze Gaſſe 1

Verband deuhſcher e

1848 7071Halle a S u Amgegend
Sonntag den 12 März nachmittags 4 Uhr

Monatsversammlung
Der Vorstand

e V

Ortsgruppe Halle a S
Donnerstag den 16 Märr abends 8 Uhr

im Hotol Kronprinz

über das Thema

Eintritt frol l Gäste willkommen

EReke Domplatz

Festlich dekorlert

W AliegsBelelauct

Peldud zum Seite ter Dre n gegen de Vnvenn

Vortrog von Herrn Professor Dr P Förster Berlin Friedenau

Der gesamte Tierschutz nach Grund und Umfang mit

besonderer Rücksicht auf die Frage der Vivisehtion

Montag

32

Schlachtefest
M Heckner

Mittelſtraße 16
Kalhahbraten

empfiehlt Grundbeſitzer Ge
amtlich geſtempelt Pfd 40

rullStuldrinon b Kaukehmen Oſtpr

Wellen mit dem

ocken Sch
Sehriftliche Bestellungen werden gegen l 10
In Briefmarkon sofort erled

herrliche Naturwellen
Haarpfeil mit Haarweller Vorrichtung

Da heißes Eiſen dem Haar ſehr ſchädlich welle
man dasſelbe nur kalt Natürl Wellen tage
lang haltbar kein Toupieren nötig Durch die

S r de Haar Gnatürlich glänzende Fülle gibt dem wenigſtenaar r ne Friſur Gibt reiz Kinder
ſwerloctem Preis kompl 1 Mk

Fabrik Kooh Hallo Mansfoldersir 26
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